
Sta dtrath.

Tapeten ! 0s

Geo. F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Recepte werden ach Vorschrift gefertigt.

Chemikalien, Arzneien, ParfümerieWaaren,
Farben, Cigarren, und alle in' Apothlkerfach

einschlagende Artikel, zn den billigsten Preisen.

20 Süd Meridian Straße.

ZGarlWötter,?

AUGUST ERBRICH,
Alleiniger Agent für

crn?oir&y
Lager--, Export-- und Flaschen -- Bier !

'. ' v

Osfice und Depot:
No. 220 u. 222 Süd Dclawarc Straße.
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Groß Händler in

,Äquorsundst!ncnWeinen.
Vto. 8 West Washington Straße,

CHRISTIAN KCEPPER. CHRISTIAN "WATERMAN.

MWMvVi? & Watierirnnaim,
(Nachfolger don Hohl Köpper.) .

Engroöhandler in Whiskies i Weinen,
No. 35 Ost Marhland Straße,

Indianapolis, Ind.
. Oir erlaube aS dem Publikum mitzutheilen, daß dir in Folge des Ablebens von Chri

ftoph Hohl, da unter dem Namen Hohl & Koepper tooblbekannte tZngro Liqour-Sescha- st ge.
meinschaftlich übernommen habe und e am alten Platz weiterführen werden. Gleichzeitig
bitten dir die Kunden und Gönner der alten Firma und Händler im Allgemeinen ihre Kund-scha- tt

und Gnnftbezeugnng auf unS zu übertragen unter ZusZcherung reeller und freundlicher
Bedienung.
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Waterialiett für Zeichner und Maler,
Ehe leid.

Frau Susanna Keeling war in-de- r

Wahl ihres Ehegatten nicht besonders
glücklich und möchte nun den so ost bereu
ten Schritt rückgängig gemacht sehen.
In ihker Klageschrist sagt sie. daß ihr
Gatte John W. Keeling ein fürchterlicher
Grobian sei, und sie erst vor.einigen
Tagen wieder ganz schrecklich malträtirt
habe. Und in der That, Frau Keeling
könnte durch zwei blaugeschlagene Augen
die Wahrheit ihrerBehauptung feststellen.

Susan B. Vanzant klagte auf Schei

Tntlla.Titxjyollit Ind.
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Albums, Stercoicoveu.
I ,,t,r iahl nid , iillig Vnlse l,
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eser Lieber So.,
EIADI80N AVENUE, Indianapolis, Ind.,

Braun von Lager- - und di rühmlichst öekannten Tafel-Vier- S.

Boiler and Sheet - !son Vorks
j

(Dam?lks?,l. und Eisenblech . Waare ab-.-lk-

TOHIV V. 31. COX,
59 Ost Naryland Straße, Zudlanapolis.

Arten Damvskeffel. mini chirnnev'a and breechinff
praia conveyorä.' Eisenarbklte an Gebäuden.

Ausmerksamkeu wird Reparaturen zugewendet. Man spreche V9x.

.
,oV

Step -

57 &

Fabrikant aller
feed Bteamers, tank,

Besondere

August lai,
43 Oüb JllipoiS Ott.

Vor Beginn der SitzungdeS Board
of Councilmen traten die beiden Zweige
deS StadtrathS als Board of Equaliza.
tion zusammen, um Beschwerden über

allenfallsige zu hohe Steueraufnahmen
entgegenzunehmen. Ein Comite von

Fünf:n wurde ernannt, daZ vom 7.

August an zehn' Tage lang jeden Vor.
mittag in der City Assessors Osfice in

Sitzung sein soll, um Beschwerden anzu- -

hören und zu prüfen. DaS'Comite be-ste- ht,

aus den Herren Hamilton, Prit
chard, Rorison, Doke und Dowlmg.

Der Schatzmeister erstattete folgenden
Kassenbericht :
Baarbestand am 1. August 1883. .1255,709.81

Baarbestand dek Tomlinson Cflate
SM 1. August 1883 55,649.28

Baarbestand de City Hall.Fond.. 11.S21.92
Baarbestand de AmortifatZonZ

FZLd 4 14,800.03

Der City Clerk berichtete, daß er seit

August vorigen JahreS $16,390.88 für
Liquorlizensen eingenommen habe.

In Uebereinstimmung mit dem Aus- -

trage deS Board of Aldermen legte der

Stadtanwalt die Metropolitan-Straße- n

bahn-Ordina- nz vor. Herr Pearson
stellte den Antrag aus Suspendirung der
GeschäftZregeln, um. die Ordinanz zu

passiren. Dazu btdurste es einer Zvei'
drittelmehrhtit, die Abstimmung ergab
jedoch nur 11 Stimmen dasür und 10

dagegen. Der Antrag war somit, was
am Ende vorauszusehen war, verworsen.

Die Herren Dowling und Fultz sahen
sich, veranlaßt, bei der Abgabe ihrer
Stimmen, sich des Näheren zu erklären.
Hr. Dowling erklärte einfach, er sei gegen
die Ordinanz, weil seine Constituenten
gegen dieselbe seien. Einstweilen müssen

wir ihm aus'S Wort glauben, vielleicht

irrt er sich. Da sich übrigens Herr Dow
ling bei Gelegenheit der kürzlich wegen
des TelegraphistenstrikeS stattgefundenen
Versammlung als ein unversöhnlicher

Monopolistenseind dokumentirte, begrei
fen wir nicht recht, warum er sich in eine
mit seinen Grundsätzen in Widerspruch
stehende Lage drängen läßt. Ein Mann
von Ehre und Selbstgefühl würde in
solchem Falle lieber abdanken.

Herr Fultz hätte besser gethan, zu
chweigen, er hätte sich dadurch eine große

Blamage erspart. Er sagte, er. sei über
zeugt, daß die neue Compagnie eS nicht
ehrlich meine. Ein hiesiger prominenter
Advokat, an den sie sich gewandt, habe ihr
nämlich den Rath gegeben, dahin zu wir
ken, daß de? Stadtrath' die Erbauung der
betr. Linien erst von der alten Compagnie
verlange. Diesen Rath habe der Prüst
dent der neuen Compagnie nicht befolgt
und daraus schließe er. daß sie eS nicht
ehrlich meine.

.Diese Erklärung deS Herrn Fultz ist so

dumm, daß er sich nicht darüber beschwe

ren sanft, wenn sie kein Mensch für ehr
ich hält, zumal man noch immer nicht

vergessen hat, daß Herr Fultz von den
Johnson's vor Kurzem eine Anstellung
bekam.

Für Pearson's Antrag stimmten Cati

lor, Cole, Dean, Knodel, Pearson, Prit
chard, Reichwein, Stout Ward, Weaver
und Volk. Dagegen stimmten: Bedsord,
Brundage, Bryce, Coy, Dowling. Egger,
Fultz, Harrold, Hartmann und Koller.

Der Contrakt mit der Gaöcompagnie
wegen der Straßenbeleuchtung wurde er
neuert. .Die Stadt bezahlt für 2479

Laternen, welche je 2500 Stunden im

Jahre brennen $61.975 per Jahr.
Herr Knodel berichtete im Namen des

SpezialcomiteS, an welches die Angele
genheit verwiesen worden war, zu Gun
sten der Ueberlassung deS Garfield Parks
für das Sängerfest.Picnic. Der Bericht
wurde angenommen und der Straßen
commissär beauftragt, den Park zu ins

gen und in Stand zu setzen.

Eine Ordinanz, welche der Gürtelbahn
gestattet, ein Geleise von Rural Str.
über Cushng und Jountain Str. bis Hill
Avenue und von da über Marot. Mc
Lean, Biömark Str. bis zu den Atlas
Werken zum Zwecke der Verbindung mit
dem Geleise der I. P. und C. Eisenbahn
zu legen, wurde passirt.

Der Stadtingenieur wurde beauftragt- -

einen Plan für einen Abzugskanal an
Madison Avenue von Mc Carty Str.
bis Ray Str. vorzulegend

Ordinanzen wurden eingereicht, zur
Verbesserung der Alabasa Str. ..von
Fort Wayne Ave. bis 7. Str. ; Michigan
Str. von Mississippi bis zum Bahnge
leise : Greenwood Str. zwischen 11. und
12. Str.; serner eine Ordinanz, welche
bestimmt, daß daS Legen von Wasser
röhren nur mit Zustimmung der Mehr
heit der Bewohner einer Straße geschehen
dürfe.

Von Grundeigenthümern der Central
Avenue ward ein Schreiben' vorgelegt,
worin sich dieselberrzu Gunsten einer di
retten Straßenbahn.! besagter Straße
nach dem Bahnhose erklären.

Rnftdie.PolizeiV

Ein Ruf nach der Polizei bei Nacht
beunruhigt die Nachvarlchast, aber da
Ge (immer des an Bräune leidenden Km
deS beunruhigt die ganze Familie. Dr.
August König'S weltberühmtir vambur
ger Brustthee heilt Halskrankheiten und
kurlrt das Baby.

t MW

tT Unseren deutschen Monopolist!
schen Stadtvätern Egger, Hartmann,
Koller. Mauer und Fultz geben wir den
freundschaftlichen Rath nächsten Donner
stag da? Germania Theater zu besuchen.
um die Monopolsrage zu studiren. Viel
leicht kommen sie klüger .heim, als sie hin

gehen.

regelo & Whitsett, .Leichen-Weftcltte- v,

77 NORD DELAWARE OTRABOE.

Indianapolis, Ind., 7. August 1833.

Lokales.
CivilstandSrcgiger.

Gtburttn.
(U angefüZ Namen sind die bti Catitl oder

9tX 3KUUCT.J

John Keeler, Knabe, 3. August.
EliaZ E. SimmS, Mädchen, 6. August.

Slntoit Hernschier. Mädchen, 4. August.
Frank Woodford, Mädchen. 1. August.
Abkam Walker. Mädchen, 27. Juli.
A. I. HimeS. Knabe, 31. Juli.
Charles W. Wood, Knabe, 5. August.'

Heirath en.
John G. Fischer mit Anna M. Huddart.

Harry L. Pierce mit Alnvt H. Stagg.
Peter Benz mit Louisa Rauschen.
Andrew Ragödale mit Mary Gilbrecht.

John Weilacher mit Cva Kath. Regula.
Todesfälle.

Lou. Anna Thompson, 18 Jahre, 6. Aug.
Lulu Taylor. 8 Monate, 24. Juli.
Alton Wood, 5. August.
Robert L. Baßu. 23 Jahre, 1. August.
Edward Mulberger, 8 Monate, 6. Aug.
Adelina L. Major, 36 Jahre. 4. August.

Davitt. 27 Jahre, 4. August.
Jacob Mettler, 52 Jahre, G. Aug..

Alle Arten Drucksachen, wie Rech

nungen, Briefköpfe, Geschäftskarten,

Quittungen, Eintrittskarten, Constitu

tionen u. s. v. werden rasch,gut und bil-

lig in der Druckerei der Tribüne" besorgt.

Jakob Nevby wurde zum Ver
walter der Nachlassenschast von Aaron
Heaton ernannt.

S-- Ein Big Four Frachtzug verun

glückte gestern in der Nähe von Shelby.
ville, wodurch der Passagierzug einige
Stunden Verspätung hatte.

ES?-- C. Snyder der am Samstag
Abend in eine Stechaffaire mit seinem

Schwager Sawyer verwickelt war, wurde
gestern Abend eingesteckt.

. Heute Abend Versammlung des

'City Brauerei 28er UnterstüdungSverein.

John. Sheets wurde zum
Administrator des Nachlafsenschaft von
Andrew I. Sheets eingesetzt. Bürg-scha- ft

$3,400.
Eine vorzügliche Wirthschaft ist die

von Michael Lenker No. 133 Ost Wafh.
ington Straße. Am Samstag Abend
großer Lunch.'

Zu der htute Abend in der Halle
des Board of Trade stattfindenden Sitz
ung der .Retail Grocers Exchange" sind
alle sich dafür Jnteressirenden eingeladen.

LS-- Greenbery F. Williams, welcher

der Ermordung der Foremann Frauen
angeklagt ist, verzichtete auf ein Vorver
hör und wurde der Grand Jury überwie
sen.

t
tS-- Frank Ash und Patrick Connerö

fielen gestern Abend an der Gürtelbahn
von einem Wagen und verletzten sichBeide

am Kopfe. Ash wohnt No. 254 Süd
Tennefsee Straße, ConnerS wohnt No.
161 West McCarty Straße.

tS3 Man sichere sich schon jetzt Ein
trittskarten für die am DonnerstagAbend
stattfindende Benefizvorstellung der Frau
Frank. DaS Stück, .Im gelobten
Land" dessen Versasser Herr Wilhelm
Müller ist, wird gewiß gerade hier eine

ganz bedeutende Zugkraft ausüben.

rT George W. Wishard, der Ad

ministrator derNachlassenschast von Henry
Armstrong sr. verklagte heute Henry
Armstrong jr. weil dieser $509 die der

Vater in der Bank deponirt hatte, und
$600 die als der Vater gestorben war, in
baarem Gelde im Hause waren, sich un

rechtmäßiger Weise angeeignet hat.

ssr Dr. Hamilton von CrawfordS
ville, weigerte sich, in Fällen wo es seine

Pflicht war, GeburtS- - und TodeScertifi
kate auszustellen. Er mußte sich deshalb
im Montgomery Co. KreiSgericht-ve- r

antworten, und wurde natürlich ohne alle

Umstände verurtheilt. Her? Doktor
Hamilton scheint daS Pulver auch nicht

erfunden zu haben.

Murphy, einer der Gefangenen,
roelche , am Sckmstag Abend einen Flucht
versuch machten, probirte eS gestern Abend

nocheinmal, indem er sich in die Zelle zu

schleichen wußte, ,n welcher die Hauptvor
arbeiten für die Flucht bereit? gethan va
ren. Er wurde jedoch gerade noch zur
rechten Zeit entdeckt, und man hielt eS für

gerathen, die betreffende Stelle für die

Nacht mit einer Wache zu versehen.

Mucho'S Cigarrenladen befindet
.

sichä n rT r i f? i ?
in No. 21J JU nuaigingion irae.

XST Gestern Abend wurden sechs be

kannte Herren wegen HazardspielenS ver

hastet. Sie gaben alle falsche Namen

an. Aus die Versicherung des Polizei
luderintendenten. daß er ihre richtigen

Namen veröffentlichen werde, wenn sie

ibrer Absicht, sich im Gerichte zu verthei

dizen, nachkommen werden, bekannten sie

sich schuldig. Unter den Betreffenden

besanden sich einige Beamte, deren

schäst zeitvellig barm vesttht, Veryas
Zungen vorzunehmen.

Dir verkaufen Särge billiger, all irgend eine andere Firma der Ltadt.
Qir nhalteu Leiche tu gutem Zustande, ohne CU ,u gebrauche.

Die feinster. Waaren, die in unserer Branche gemacht werben.

T?io, oo. rrctJL. XtvM.ULJl. j
Hommown, 05.Jllinoiostr.

Teichenbefiattev.
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John

Tekpion. Kullchen sür alle

OkavorsCourt.

Iennie Golding, Nellie Moore, Daniel
GroveS und JameS Omaly hatten gestern
MuSkelübungen 'vorgenommen, die An
dern nicht gerade erwünscht waren, und
wurden bestrast.

John Sutton, da? Bürschlein dem so

gar daS Eigenthum der Kirche nicht heilig
ist, wurde dem Criminalgericht

' über
bunden.

James'Bcennan mußte blechen, weil er

gestern einen Heidenskandal machte.
. Christ Snyder, der ia einer Stechasfaire
mit seinem Schwager den kürzeren zog,
wurde bestraft.

Frank Lee, der No. CG W. Maryland
Strafe wohnt, war angeklagt ein berüch

tigteö HauS zu halten. Die -- Klage war
von einem Nachbarn anhängig gemacht.
der S lieber sähe, wenn Lee sich nach an
dern Regionen begeben würde. Lee

wurde verurtheilt, soll aber nicht weiter

versolgt werden, wenn er schleunigst um
zieht.

Außerdem wurden sünf Trunkenbolde
und' einige Vagabunden bestrast.

Ueber daS Schicksal einiger .Spieler be-

richten wir an anderer Stelle.

LokalpolitllÄeS.

Am nächsten Freitag Abend finden die

demokratischen Primärversammlungen
und am Samstag Vormittag findet die

demokratische Stadtconvention in der

Mozart Halle statt.

'In der 13. Ward nominirten die Ne

pudlikaner ..John R. Comie
'

zum Stadt
4 : 9 m nrft

rathSmitglud. Herr owle vlnl,.co
novolist.

Die Delegaten der 14. Ward zur
revubl. BistriktSconvention wurden in- -

struirt für den Apotheker I. F. Dough- -

erty zu stimmen. Der Monopolist Henry
Mauer, der auch gerne Alderman werden

möchte, wird wohl daS Nachsehen haben.
Heute findet in der Blackford Str.

Kirche die republikanische Convention des

2. Alderman Distriktes statt.

Im 4. Distrikt ist T. T. Tallentire

republikanische? Kandidat für den Board
of Aldermen.

In der 14. Ward wurde Sam. KeerS

von den Republikanern als StadtrathS
Mitglied nominlrt. Herr KeerS weigerte
sich feine Ansichten ln der Stratzenbahn
frage kundzugeben. Wer nicht den Muth
hat, Farbe zu bekennen, verdient kein

Vertrauen. Wir hoffen, HerrKeerS wird

geschlagen werden. . '

Oanitätsmaßregeln.

Die hiesige GesundheitSbehörde hat
schon wieder SanilStSmaßregeln erlassen,
die sehr gut und lobenSwerth . wären.
wenn sie nur auch auSgesührt würden..

ES beikt. dak alle Personen, welche der
betreffenden Ordinanz zuwider, Kehricht

in Straßen oder AlleyZ. ablagern, unbe

dingt bestrast werden.
Ferner, daß gegen die Verkäufer unge

sunder Nahrungsmittel unnachsichtig vor

gegangen werden soll.

Für' irgend welche Mittheilung in Be

zug aus Verletzung der. bttrelfenden
Ordinanzen verpflichtet man sich der Ge
sundheitSbehörde zu Dank.

Gebt auf die Kinder 5lcht !

Ein Kind lernt durch Schaden, z. B.
durch Stöße, Verstauchungen, oder da
durch, das es einmal mit dem Taschen
messt ftefi sckneidel. oder mit dem ffeuer
sich- - brennt. Vorsichtigkeit. In allen
solchen Fällen M k?t. Jalovs vti vas
am .schnellsten wirkende Heilmittel. ES

besiegt den schmerz iqneu uno nozer.

13 William LewiS, ein Deserteur der

BundeSarmee wurde gestern Abend hier

festgenommen.- Jeder Wirth, sollte die .TradeS As
sembly-

-
Cigarre sühren.

tzT DaS gestern Abend im Germa
nia Karten stattaewndene Sommer
nachtSfest der Martha Log:' erfreute sich

eines sehr guten Besuchs. DaS für die

Unterhaltung aufgestellte Programm
wurde' vortresflich durchgesührt. Frau
Bindemann sang unter Clavierbeglettung
von Frl. v. KaselowSka so hübsch, daß
daS Verlangen nach einem Encore em

allgemeines war Die Besucher deZ

Feste? amüsirten sich aus daS Allerbeste.

Falö seine .

MöüICö tytyvfoQv&tytyUw

dung von ihrem Gatten Joseph F. weil
sie von demselben treulos verlassen wurde.

Louisa H. JSke klagte heute aus Schei
dung von Wilhelm JSke.

BauvermitS.

Fred. Brüning, FramehauS an Church
Straße, nahe Ray : $800.

John Schmidts FramehauS an Beaty
Straße, zw. McCarty und Buchanan
Straße; 5800.

ChaS. Dierberg, FramehauS an Beaty
Straße; $800.

A. C. Smith, FramehauS an Beaty
Straße; $900.

C. B. Thompson, FramehauS, N. Nlw
Jersey Straße, zw. 8. & 9. Str. ; $900.

Henry Sani. Frameanbau. Ecke Noble
und Süd Straße. $300.

Der kleine Otadtherold.

Herr Peter Müller, Ecke South und
Delaware Straße, feierte gestern seinen
45. Geburtstag.

An der Madison Avenue, nicht weit
von der . Liederlichen Brauerei giebt'S
heut: Abend eine Hochzig." John Wei
lacher und Eva Katharina Regula treten
in den Ehebund.

Rev. William Doyle. ist heute im 56.
Lebensjahre im St. Vincent Hospital
gestorben. Er befand sich seit zwei

Jahren in dieser Anstalt.

Rauche Mucho's "Best Ilayana
Oi?ar8."

Heute verhörte der Coroaer A.
W. Rudesell, der mithalf den am Sonn
tag im White River gefundeden Frank
Girton aus dem Master zu ziehen. Das
Verhör förderte jedoch nichts Neue? zu

Tage.

0 Zu den besten Feuer Versiche
rungs Gesellschaften deS Westens gehört
unbedingt die .Franklin" von Jndiana
poliS. Ihr Vermögen beträgt $320.000.
Diele Compagnie repräsentier die North
Western National von Milwaukee, Ver
mögen, $1.007,193.92 und die .German
American- -, von Nun Nork, deren Vermö
gen über $3,094. 029.59 betrögt. Ferner
repräsentirt sie die Fire Association of
London Vermögen $1.000.000 und die
Hanover of New York- - mit einem Ver

mögen von $2,700.000. Die .Frankltn"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur. billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Ausschlag er
folgt. Herr Herman T. Brandt,
ist Agent für die hiesige Stadt und Um
gegnd.

Bei den County Commissären
liefen Klagen gegen Thomas Peck ein.
Peck ist angestellt um kleine Reparaturen
an den Brücken im County vorzunehmen.
Die Anklagen sind von Clark. Reynold
und F. W. HollingSworth unterzeichnet
und beschworen. Dieselben lauten dahin,
daß Peck für die Reparatuen stets neueZ

Holz bestellt, aber altes verwendet hoe.
Wo daS neue Holz hingekommen, weiß
kein Mensch. Ferner behaupten die

Ankläger, daß Peck sich von den Arbeitern
Quittungen über bezahlte Arbeitslöhne
habe unterschreiben lassen, in denen die

Beträge nicht auSgesüllt waren. Er habe
den Arbeitern $1.75 per Tag bezahlt.
habe aber bei Ausfüllung der Quittun
gen $2.25 berechnet. Außerdem wird er
a!S ein roher Trunkenbold geschildert--

.

Die Commissäre werden die Sache weiter
untersuchen. Smiths Löper reichten
eine schriftliche Vertheidigung ein aus die

gegen sie erhobene Beschuldigung falsche

Messungen gemacht zu haben. Die
CountyComm':ssare werden morgen die

Angelegenheit weiter untersuchen. Der
County Anwalt gab sein Gutachten da
hin ab, daß die Commissäre berechtigt
seien, Land zu kaufen, oder einzutauschen,
um daraus ein ArbeitkhauS zu errichten.

Zvtckt.

Block.

IST Jane Judd. fürchtet sich vor
Edward HigginS. Sie reichte bei Squire
Woodard ein Gesuch ein, ihn unter
Bürgschaft zu stellen..

Jacob Erone hat d:2 schwarzen
Angeber Alfred Harrison al? "comraon
burrator" verhaften lasten. Ein ''bar
rator" ist Einer, welcher zu Streitigkeiten
und Prozessen ausreizt, ein, wie eS

Schiller nennt, Gebärdenspaher Ge
schichtenträger. Wir bezweifeln jedoch.
daß das Gesetz Anwendung auf einen
Fall finden kann, wie er vorliegt.

Christian Fischer, ein Äimmer
mann, der unweit von Anderson an
einem Hause arbeitete, siel dort gestern
Abend auS einem Fenster im dritten
Stockmerke herab und erlitt einen Bruch
des linken Handgelenkes. Außerdem ist
er auch am Kopfe schlimm verletz!.'
Der Verunglückte wurde heute Vormit
tag hierhergebracht und im Surgical
Institut verbunden. Dann brachte man
ihn nach seinemhause No. 16 Center Str.
Der Mann ist verheirathet.

Der Gouverneur wurde in einer
Petition darum ersucht, die zu ltöens.
länglicher Zuchthausstrafe verurteilte
Frau Walton zu begnadigen. Die Frau
wurde vor noch nicht langer Zeit verur
theilt, weil sie schuldig befunden wurde
ihren Gatten in St. Paul ermordet zu
haben. In der dem Gouverneur zuge-
gangenen Petition wird aber nun gesagt,
daß der Farbige, welcher auf Walton
schck und aus dessen Zeugniß hin die
Frau Walton verurtheilt wurde, kürzlich
daS Geständnis abgelegt habe, daß seine
auf Frau Walton Bezug habenden AuS
sagen falsch waren. Der Gouverneur
will sich die Sache überlegen.

Vanco

An.der Delaware Straße scheute
heute Vormittag ein Pferd de? Jndianä
Paper Co. und riß mit seinem Dray aus.
Letzteres kollidirte mit einem GSrtnerwa
gen, aus dessen Sitz sich sein Eigenthümer
besand. Dieser stürzte hintenüber, und
erlitt eine schmerzhafte Verrenkung deö
Oberarms.

C3-- Die Eltern von Abe Rothschild
strengten eine Klage gegen den Pfand
leiher Dukeö . an West Washington Str.
an, weit dieser, dem Abe eine fchadhafie
Flinte verkaufte, so daß sich Abe eine Ver
vunduna damit zuzog. Sie verlangten
5300 Schadenersatz, .gaben sich aber mit
530 zusritden.

Turnlehrer Sputh. unternimmt
morgen mit der Mädchenabtheilung der
Turnschule de Sozialen Turnverein
einen Ausflug nach KnarzerS- - Grove.
Die Mitglieder d'e? Damens-ktio- n wer
den sich anschließen und sür die nöthigen
Erfrischungen sorgen. Die Eltern der

Kinder, welch: sich an dem AuSfluge be

theiligen wollen, sind freundlichst einge
laden und gebeten, sich mit den Kindern
um 9 Uhr Morgens in d:r Turnhalle
einzusinken.

ChaS. Pfäfflin und David JoneS
geriethen heute Morgen auf dem östlichen
Markte zusammen in Streit und wurden
schließlich handgreiflich. Beide hatten
Pflaumen zu Markt gebracht, und
Beide hätten gar zu gerne einen Käufer
dasür gehabt. Da kam eine Frau, er
kündigte sich bei Beiden nach den Preise
und weil JoneS weniger als. Pfäfflin
verlangte, kaufte 'sie bei JoneS.
Pfäsflin theilte beider nun entstandenen
Schlägerei die meisten Hiebe aus, und
wurde bei Squire Feibelmann bestraft. .

Verlangt Mucho'SVest. Ifcmma
Cigari. .


